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Gneis-Morzg. Die Idee hatte Mi
chael Flemmich bereits vor sie
ben Jahren. Das Beispiel aus
meiner Familie hat mir deutlich
vor Augen geführt, wie be
schwerlich das Leben im Alter
sein kann. Großmutter und Vater
lebten im zweiten Stock, ohne
Lift, und konnten mit der Zeit die
Wohnung nicht mehr verlassen,
weil sie die Treppen nicht mehr
geschafft haben“, schildert er.

Nach einigem Nachdenken,
Besprechen mit Freunden und
Besuch verschiedener Projekte,
entstand der Verein „Silber
streif“, dessen Obmann er nun
ist. „Nach vielen Wochen des
Klinkenputzens und der Über
zeugungsarbeit ist es gelungen,
dass wir uns im Wohnprojekt
Dossenweg ansiedeln können,
auch dank der guten Zusammen
arbeit mit Stadtpolitik und ‚Hei
mat Österreich‘. Dafür mussten
wir uns verpflichten, auf eigene
Kosten, die so genannte ‚Gute
Stube‘ zu. betreiben, als Treff
punkt für die gesamte Siedlung
und für gemeinschaftliche Akti
vitäten bzw. Veranstaltungen.“

Für „Silberstreif“ stehen 26 der
insgesamt 250 Wohnungen zur
Verfügung, 22 sind bereits reser
viert. Die Wohnungen haben 43
bzw. 85 Quadratmeter für Einzel
personen und Paare. „Für unsere
neue Art des Zusammenlebens —

jede Person hat seine eigene ab
geschlossene Wohnung, aber es
gibt. auch eine große Küche sowie
einen Dachgarten, wo wir ge

meinsam Kochen, Essen und zu
sammensein können — suchen
wir noch Leute ab Geburtsjahr
1970, die hier ebenfalls einziehen
wollen. Voraussetzung: sie müs
sen die Förderbestimmungen der
Stadt erfüllen, d.h. lange genug in
der Stadt leben und dürfen gewis
sen Einkommensgrenzen nicht
überschreiten.“ Der Verein achtet
auf eine gute altersmäßige
Durchmischung. Einen langen
Atem beweisen die Mitglieder je
denfalls: frühestens im Herbst
2025 rechnen sie mit einem Ein
zugstermin. Ricky Knoll

Ein Silberstreifam Gneiser Horizont
Unter dem Motto „gemeinsam statt einsam“ entsteht am Dossenweg ein Wohnprojekt für Leute ab 50

Für das Wohnbauvorhaben hat sich eine bunte Truppe formiert: derzeit treffen sich die „Silberstreif“
Mitglieder, um in kleineren Arbeitskreisen die anstehenden Aufgaben zu bearbeiten. BILD:SW/RICKYKNOL
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